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erlin 2 Nov Nachdem die N A in beſtimmterW hat daß der Reichskanzler da der Unfall
verſicherung an der Errichtung von korporativen Genoſſenſchaften feſthalte ind in der Preſſe ununterbrochen Erörterungen

über die Genoſſenſchaftsfrage entſtanden in welche neuerdings auch
die Namen einzelner Reichsbeamten die mit dieſer Geſetzgebung
beſchäftigt ſind verwickelt worden 4a dieſer Frage verlautet von
naheſtehender Seite daß der Reichskanzler von m annamentlich nach den Berathungen mit ſachverſtändigen ozial

politikern z B Dr Schäffle ſich für gewerbliche Korporativ
Genoſſenſchaften entſchieden hatte Bei der Ausarbeitung der
letzten Unfallverſicherungsvorlage machten ſich Bedenken dagegen
Jaut weil man eine zu große Anzahl von Genoſſenſchaften
erhalten würde deren Leitung von einer Centralſtelle aus ſehr
ſchwierig ſein würde Ein poſitiver Vorſchlag in dieſer Hinſicht
wurde von dem Centralverein der Jnduſtriellen gemacht in Form
eines vollſtändigen Geſetzentwurfs Trotz alledem blieben die
Bearbeiter des Geſetzes und der Reichskanzler bei der urſprüng
lichen Form der gewerblichen Genoſſenſchaften ſtehen und nahmen
den Vorſchlag der geographiſchen Gewerbeverbände nicht an Die
neueſte Erklärung der N A hat gezeigt daß dieſelbe Anſicht
auch jetzt noch herrſcht Nur macht die Art wie die Genoſſen
ſchaften praktiſch zu geſtalten ſind wie ſie ſich gegenſeitig zu
unterſtützen haben c große Schwierigkeiten

Am Freitag war hat eine Sitzung des Bundes
raths ſtattgefunden Auf der Tagesordnung befand ſich nur ein
Gegenſtand die Ausführungsbeſtimmungen zur Literarkon
vention mit Frankreich Die Angelegenheit wurde bereits in der
am Mittwoch ſtattgehabten Plenarſitzung des Bundesraths ver V
handelt jedoch nicht zum Abſchluß gebracht da ſich Meinungs
verſchiedenheiten über einige Punkte ergeben hatten Die Vorlage
ging deshalb wieder an die Ausſchüſſe zurück welche Freitag
mittags 1 Uhr darüber beriethen und dann dem Plenum Bericht
erſtatteten Es verlautet daß die Ausführungsbeſtimmungen nun
mehr zur Annahme gelangt ſind und ihre Publikation binnen
Kurzem erfolgen dürfte

Aus der Erzdiözeſe Köln iſt dem Biſchof von Kulm die
Nachweiſung derjenigen Prieſter zugegangen welche mangels der
geſetzlich verlangten Vorbildung in der Seelſorge nicht angeſtellt
werden können Jhre Zahl beträgt laut der Köln Ztg 320

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

X Suhl 2 Nov Von der diesjährigen Ernte hat
Ler nur die Kartoffelernte ein gutes Reſultat ergeben

n Menge und Güte übertreffen die faſt in allen Lagen
reichlich erzielten Früchte diejenigen der letzten drei Jahrzehnte
und hieraus erklärt es ſich daß der Centner mit zwei Mark und
in einzelnen Fällen noch billiger verkauft wird Dieſer gedrückte

reis repräſentirt nur die Koſten für Ausbau Bearbeitung und
ärnte Es würde demgemäß eine Brennerei welche zur Zeit

hier und in der Umgegend noch fehlt ſehr günſtige Aufkäufe
machen können Große Vorräthe tadelloſer Qualität ſind vor
anden Dem ſeit einigen Monaten beklagten Mangel an
eſtellung von Militärwaffen wird ſeitens einer Firma

Ausgleich oder Aushilfe in der Weiſe verſchafft daß ſie Schlöſſer
für Thüren und Meubles ſowie Schiffchen für Nähmaſchinen

und dergl anfertigen läßt Mit dieſer an ſich durchaus rühm
lichen Neuerung iſt eine Herabſetzung der Arbeitslöhne nöthig

den welch letztere bei einem großen Theile des Perſonals
chwer empfunden wird Wiederholte und ziemlich freche

Einbruchsdiebſtähle ſowohl in der Stadt ſelbſt als in Garten
häuſern der Umgegend beunruhigen um ſo mehr als man allgemein
der Meinung iſt daß die Einbrecher nur einheimiſche und wegen
gleicher Vergehen bereits berüchtigte Perſonen ſind Von
Hirſchen iſt in der Feiſtzeit eine leidliche Anzahl abgeſchoſſen
worden die Brunſt dagegen iſt langſam lau ſowie laut und
faſt reſultatlos verlaufen jedenfalls infolge der milden Witterung
Auffallend dabei war der große Mangel der Wälder an
eßbaren Pilzen Die Hausfrauen führen Klage über die
Höhe der Butterpreiſe Es müſſen jetzt 230 M fürs Kilo
ramm gezahlt werden während für beſte Qualität im Herbſt

her höchſtens 2 M für das gleiche Gewicht gezahlt wurden
Mit Ausnahme von leichten Erkältungsübeln iſt weder bei
Erwachſenen noch bei Kindern eine ernſtere oder allgemeine
Krankheitserſcheinung wahrzunehmen

Alles Bier was nicht getrunken hat ſeinen
Beruf verfehlt, ſo lautet bekanntlich der Ausſpruch des Land

r Dr Meyer Breslau in der 42 Sitzung des
Abgeordnetenhauſes im Jahre 1880 der ſeiner Zeit einen gewiſſen
Enthuſiasmus bei der ganzen biertrinkenden Welt hervorrief
Unter den zahlreichen Ovationen und Beifallsbezeugungen war
damals diejenige der Barfüßer Brauerei in Nordhauſen beſonders
bemerkenswerth Die genannte Brauerei überſendete dem ge
nannten Herrn Abgeordneten bekanntlich ein kunſtvoll gearbeitetes

jäßchen mit würzigem Gerſtenſaft auf deſſen beiden Bodenſeiten
ie beiden Ausſprüche Die Kulturvölker des Alterthums wären

nicht ſo ſchnell untergegangen wenn ſie etwas Vernünftiges zu
trinken gehabt hätten und Alles Bier was nicht getrunken hat
ſeinen Beruf verfehlt, aufgemalt waren Das leere Gefäß das
dem Beſitzer des UnionHotel in Berlin Franz Hitze zum Geſchenk

n wurde hat nunmehr einen Platz in dem kürzlich eröffneten
arſchall Saal des genannten Etabliſſements gefunden

Weimar 2 Nov Der Seilermeiſter Hieronymus
Neumeiſter feierte geſtern das ſeltene Feſt des 50jährigen
Meiſterjubiläums Ein in der Frühe dem Jubilar gebrachtes
Ständchen zahlreiche Gratulationen von nah und fern ſowie die
Verlerhung der ſilbernen Verdienſtmedaille welche von Herrn
Oberbürgermeiſter Pabſt überreicht wurde ehrten den 75jöhrigen
noch rührigen und rüſtigen Greis dem auch eine Deputation der
Büchſen Schützencompagnie deren Ehrenmitglied er iſt die

r der Geſellſchaft ſowie einen prächtigen Seidel mit
rnem Deckel dedizirte

Wir haben kürzlich die Verlobung der Prinzeſſin
von Leutenberg der am 2 Juni 1860 geborenen

Tochter des Fürſten Günther von SchwarzburgRudolſtadt mit
einem Prinzen von Schönaich Carolath mitgetheilt Die Prin
zeſſin war als kleines Kind wie man der Magdeb Ztg ſchreibt
einige Zeit Gegenſtand der deutſchen und fremden Preſſe Gegen
ie und ihren Zwillingsbruder Sizzo war ein Prinzen reſp
rinzeſſinnenraub plrh Gelegenheit bieten ſollte für

die Wiederauslieferung der entführten Kinder eine Erpreſſung zu
üben Der Anſtifter des Raubes war der Dr med Weiß prak
tiſcher Arzt zu Frankenhauſen ein ſehr extravaganter Mann der
durch fortwährende Streitigkeiten mit den Behörden ſich ſehr
unbeliebt gemacht hatte und gegge die beſtehenden Verhältniſſe
öchlichſt erbittert war Dieſer Mann faßte den Plan die Zwil
ingskinder des Fürſten die damals noch nicht 5 gar alt

waren zu rauben um ſich wegen der ihm vermeintlich widerfahrenen
Unbilden zu rächen und durch Entführung und Feſthalten der
Kinder Geld angeblich 20,000 Thaler zu erpreſſen Zur Aus
ührung des Planes verband er ſich 1865 mit einem ühel be
enmundeten Einwohner H aus Hackpüffel den er zur Ausführung

des Naubes mehrere Male nach Rudolſtadt ſchickte Doch waren
die Reiſen dieſes Helfershelfers ſtets vergeblich Als nun Fürſt
Günther von Schwarzburg Rudolſtadt in der zweiten Hälfte des

daß das Miniſterium jetzt allen Rettungsbootſtationen die

3 Beilage zu Nr 258 der Saalegeitung 4 Nobenber 188
Novembers 1865 mit ſeiner Gemahlin und ſeinen beiden Zwil
lingskindern in Frankenhauſen eintraf um für mehrere Wochen
im dortigen Schloſſe Aufenthalt zu nehmen hoffte
Gelegenheit zur An iütrrng
und richtete eine in der Nähe der Ruine der alten Burg
Falkenburg bei Rottleben belegene Höhle zur Aufnahme
der Kinder ein Die fürſtlichen Zwi a Sizzound Helene ſollten auf einem eng im Schloßgarten abgefaßt
jedes in einen Sack geſteckt und vorläufig in jene Höhle ſie heißt
ſeit jener Zeit die und dann ſpäter nach Hackfüfſel in heimlichen Verwahrſam gebracht werden Der Helfers

elfer H aus Hackpfüffel kam die Vorbereitungen wurden getroffen
der Termin zur Ausführung des Kindesraubes feſtgeſetzt Nur
gegen das hohe Löſegeld von 20,000 Thalern und Zuſicherung
gänzlicher Strafloſigkeit ſollten die fürſtlichen Zwillinge heraus
gegeben werden Da zeigte ein ins Vertrauen gezogener Dritter
den Plan an und Weiß und der Hackpfüffeler wurden gefänglich
ging ogen Letzterer ind ſo
das Leugnen wurde aber überführt Schließlich ließ aber der
Fürſt Gnade für Recht ergehen das Schwurgericht in Jena hatte
den Weiß bereits verurtheilt und ſchickte den modernen Kunz
von Kaufungen mit einem fürſtlichen Reiſegelde nach Amerika

Vom großherzoglichen Muſeum und dem großherzoglichen
Archiv zu Weimar welche beide an Bildern Münzen ſowie an
Aktenſtücken Luthers und ſeiner i reichen Beſitz haben
wird für die Säkularfeier der Geburt des Reformators eine
Luther Ausſtellung vorbereitet die ſehr bedeutſam und

intereſſant zu werden verſpricht
Jn Greiz wurde der zweite Pliwgermeiſte Hönſch bis

auf weiteres von ſeinem Amte ſuspendirt Es ſcheinen dort
ſonderbare Verhältniſſe obzuwalten Sächſiſche Blätter wie der

oigtl Anzeiger und die Voigtl Volksztg berichten darüber
folgendes Am Dienstag in den Mittagsſtunden entleibte ſich
durch eine Kugel in den Kopf der Stadtwachtmeiſter Stengel aus
Greiz hinter einer Scheune in der Nähe der Stadt Schleiz Der
ſelbe kam früh gegen 3 Uhr von Burgk woſelbſt er durch die
Gnade des Fürſten ä der zur Zeit in Burgk reſidirt Rettung
in einer bedauernswerthen Angelegenheit zu ſuchen ſich vergebens
bemüht hatte Jm Gaſthaus zum Erbprinz wo er logirt hatte
ſchrieb er früh um 7 Uhr noch einen Brief an wen iſt nicht
bekannt geworden und nachdem er im Zimmer ſeine Uhr ein
Portemonnaie eine Brieftaſche ein CigarrenEtui und ſeinen
Mantel zurückgelaſſen hatte verließ er das Gaſthaus um nicht

es Raubes erſpähen zu können 3 h

eſtand ſofort Weiß a legte ſich auf Ha

Magdeburg 2 Nov hMatter Leo 50 00 ter freier nder Cent b e W e e pr Dez 51,50
pr 1001 à 100 Rübenſpiritus ſuüll loco ohne fehlt pr Nov

1 W

Magdeburg 2 Nov Gebr Friedeberg Land 182 189Feriß r h e e MHaſer 131 154Stetti e Getreidemarkt Weizen feſtn 2c bis 180 Nov r r 189,00 2
t e ee S loco 50,00 pr r 4020 r Se

e Se Szene la ehm Zaß 4940 pr Rod 4880
17 Stilln e S e e1 7 r r4,50 loco 36,00 33pr Mal 33,60

Breslau 2 Nov nachm Getrelidemartt Spirktus100 Liter 100 vt Nov 49,30 de We r
154,50 ibet r Nov 65,09 pr Nov Dez 65,00
pr April Mati 66

Hamburg 2 No Getreldemarkt r losunveeh an Term feſt Gd pr April Mai 187pr

Gd loco unver auf Term Nov 132 Br 131Hrueveg 143 Br 142 Gd Hafer a Le an Rüböl ru
lochr Mai 65 Spiritus ruhig pr 43 Br pr eta Tag Se an 42 Br v AprilMat 41 Br ha ſt

Paris 2 Nov Telegr Produktenmarkte e e ea pr Nov 52,75 r Se pr Jan April 55,80 pr
e Nov 78,00 pr Dez 78,00 pr J

Apr 78,25 pr r 8,25 Sptritus träge pr Nov 49,75 pr Dez49,75 vr Jan 1,00 pr Mai Ang
Parts 2 Nov nachm Rohzucker 88 ruhig loco 50,25 à 50,52Wege Sut h Nr 3 pr 1 pr r pr Dez 57,75

pr Jan April 59,06

Hamburg 1 Nov Kaffee Jm allgemeinen darf man die
wohl als eine etwas ruhigere bezeichnen da das Jnland ſich in der Hauptſache
auf Ankäufe für den Bedarf beſchränkt Demgegenüber ſind indeß Jnhaber
durch die fortdauernd guten Berichte von Newyork und die nicht un
Ankäufe für dieſen Platz ſehr 51 geſtimmt und es wurden namen Rio
wiederum höher Verkau 14,000 Sack Rio und Santos 35 bis

Sack Domingo 43 47 Pf Sack verleſene do 400 SackPf 500Bahia 48 55 Pf 400 2 78 Pf 500 Sack Guatemala 55
wieder zurückzukehren Bei der Aufhebung des Leichnams wurde bis 70 Pf 2000 Sag diverſe Triagen 3000 andere Sorten 1000 Sag
ein ſechsläufiger Revolver bei derſelben gefunden und gegen 90 M Rio u 1700 Sack Santos ex Str Ceara ſchwimmend
baares Geld Jn welchem Zuſammenhange dieſer Selbſtmord Die KaffeeEinfuhr vom 1 Jan bis ult Okt betrug
mit der Suspendirung des zweiten Bürgermeiſters ſteht iſt nicht 1882 1888geſagt ein ſolcher ſcheint aber zu beſtehen Nachdem Herr Hönſch Fytog 765 Sack Sackſeines Amtes enthoben wurde ihm ſogar als er Zutritt zu ſeinem Dei Ten 7 353 S 820
Bureau aus irgend einem Grunde verlangte bedeutet daß er im Saguayra T 16316 7 1313
Rathhauſe nichts mehr zu ſuchen habe Die Ereigniſſe ſollen mit Domingo Zu 28868nicht unbedeutenden ſaſendeſteen n Dir dung ſtehen die ſich e e e 135,695

i i ü arica uatenmH in ſeiner Amtsführung zu Schulden kommen ließ e 33 3
Jndi x 7Diverſe 12,242 1658,535 3731 176,805Vermiſchtes Total I2277 Ia Sag 3760 J Tr o Se

Zur frankfurter Exploſion Der Kaiſer hat ſich wie
die Börſenzeitung meldet über die Frankfurter Dynamitexploſion
ausführlich Bericht erſtatten laſſen Der Vorfall ſoll auf den
Monarchen den tiefſten Eindruck gemacht haben Ob es gelingen
wird die Thäter zu ermitteln wird ſehr ſtark angezweifelt obwohl
man allgemein der Anſicht iſt daß man es nicht mit der That
einer einzelnen Perſon ſondern mit einem Komplott zu thun hat
wenn auch die Ausführung des Bubenſtücks den geſchickten Händen

er Miniſter deseines Einzelnen anvertraut geweſen ſein mag iniſter
Jnnern ſoll angeordnet haben daß die von dem Polizeipräſidium
zu Frankfurt a M für die Ermittelung der Thäter ausgeſetzte
Geldprämie event bis auf 15,000 M erhöht wird

Ein rieſiges Holzfloß wurde vor einigen Wochen auf
dem atlantiſchen Ozean den 600 engl Meilen weiten Weg von
St John NeuBraunſchweig nach NewYork transportirt Dieſe
auf der See außergewöhnliche Art der Beförderung mußte ge
wählt werden weil der Transport der 65 Fuß langen Hölzer
mittels Segelſchiffe 25,000 Dollars gekoſtet haben würde Das
Floß wurde aus mehreren Abtheilungen gebildet die je 11 Bündel
mit je 500 Stämmen enthielten Dieſe waren durch ſtarke Ketten
zuſammengeſchlungen und mit einander verbunden wobei aber
zwiſchen jeder Abtheilung ein genügend weiter Zwiſchenraum
blieb um bei ſtürmiſcher See das Floß beweglich zu erhalten
Während jede Abtheilung etwa 5000 Centner wog war das Floß
ſelbſt 800 Fuß lang und zwei beſonders kräftige Schleppdampfer
waren erforderlich es zu ziehen Die 600 engl Meilen wurden
von dieſem ſchwimmenden Walde in nur 10 Tagen zurückgelegt

Oel auf See Als vor etwas über einem Jahre der
Gedanke zum erſten Mal auftauchte das ſtürmiſche Meer an
Hafeneinfahrten 2c durch Begießen mit Oel zu beruhigen und
dadurch den Schiffen die Landung zu erleichtern wurden allerlei
Zweifel an der Ausführbarkeit und Wirkſamkeit dieſes Be
ſänftigungsmittels laut Nachdem nun aber vielfache in England
angeſtellte Verſuche dargethan haben daß Oel welches von den
Rettungsbooten aus ins Meer gegoſſen wird beſonders wenn
dieſelben nach den Rettungsverſuchen wieder nach dem Lande
zurückgehen ſollen eine bedeutende dämpfende Wirkung auf die
Brandung ausübt und ſomit die Gefahren bei der Landung ver
mindert ſo haben auf Veranlaſſung des däniſchen Marineminiſteriums
bei verſchiedenen Stationen in Nordjütland und auf Bornholm
ähnliche Verſuche ſtattgefunden das Reſultat war ein ein

n

ellendämpfer bei den Uebungen ſowohl
wie bei den wirklichen Rettungsverſuchen befohlen hat Jede
Station wird den nöthigen Oelvorrath anſchaffen und jedes Boot
im Hintertheil mit zwei kleineren Oelbehältern zu ungefähr
4 Liter Jnhalt verſehen werden Die Sache iſt demnach doch
nicht ſo ganz ohne

Ein weiblicher Profeſſor Eine junge Engländerin
Miß Alice Gardner Verfaſſerin einer Broſchüre Die Anſicht
des Kaiſers Julian über das Chriſtenthum, iſt zum Profeſſor
der Geſchichte am BedfordKollegium in London ernannt worden
Zwanzig Profeſſurskandidaten die ſich um die Stelle bewarben
mußten der jungen Dame weichen

Ein engliſches Provinzblatt leiſtete durch fehlerhafte
Jnterpunktion folgendes ergötzliche Jmbroglio Nach ihm kam
ord Palmerſton auf dem Kopfe einen weißen Hut an den

Wie große aber gutgeputzte Stiefel auf der Stirn eine dunkle

olke in ſeiner Hand den unver tAugen einen drohenden Blick in finſterem Schweigen

wendung von Oel als

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 1 Nov Welzen 21,00 21,30 Roggen 15,80 16,00 M

Gerſte 13,50 20,00 Hafer 15,80 16,00 M gute Sorte Richtſtroh
Erbſen 22 M Speiſebo26 00 Linſen 32,00 52,00 Kartoffeln 3,75 6,68 M per 1

Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch

r er L ch w er 2,00 2,80 M per
Berlin 2 Nov Rüdöl Term feſt Gek m F Ctr dLoco m F bez o J i e De64,7 bez pr Jan Febr Mat 64 bez pr Lein10 Klgr Loco m F Lieferung Spiritus pr 100 à 1009

Termine etwas Gek Liter Kündigpr M Loco m F
pr dieſen Monat 49 1883 bis Janpri e bez

bez

und

d e 1 trittu nreer ril Ma 3pr 100 Liter d 106 gie 10000 nes o e

den unvermeidlichen Spazierſtock in den Wey

Der Vorrath von Krffee bis ult Oktober 1883 beträgt 44 Mill Pfd36 Mill Pfd in 1882 Früchte Amerik Keyfck werden wenig gut
Korinthen haben guten Abzug werden indeß mit Vorſicht in

Qualität dent
und Eleme ſinden raſch Nehmer Vorräthe erſchöpft Mandeln hatten
in alter wie neuer Waare guten Abzug GewürzeFlores zu r Preiſen mehrfa
hauptet Cauehl gedrückt Jngber
Macis und Macisnüſſe preishaltend
eher zu Gunſten der Käufer Piement erregt mehr Aufmerkſamkeit
anis ſehr feſt Honig Die günſtige inung elinfolge der kleinen Eruteerträge für den Artikel beſtand ührte

n ßeren Um o en itante e etreFen m See 6 Wochen Uunverä an r
fehlte jeder Anlaß zur e x welches erſ
Wir notiren loco 8,20 Nov 8 10 Brief

gehandelt Vera fl

und iſt het dem ver
erwarten Die Einfuhr im Oktober betrug ca 38,000 Sack und un
ſtellt ſich am 1 Nov auf ca 200,000 Sack ge gen ca 229,000 Sack g
im vorigen Jahr

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 2 Nov abds Un 1,78 3 Nov morg 1,78Trotha 2 Nov abs Unterh Nov morg 1,94

Kalbe Oberp 1,42 ünterp 80
r Artern 2 Nov am Brücken

e

1,15 Barby 1,48 Dresden 1 Nov

Nachrichten des Standesamts Halle vom 1 Nov

Anna Hellich Feldſtr 5 und Giebichenſtein

Otto Bockshörner Dem Zimmermann Ott

Dem Former Hermann Löffler ein S Friedrichſtraße 18 Eine unehel T EntbInſt
beamten Max Lerz ein S Lindenſtr 164

5 Diphtheritis Diakoniſſenhaus Des Fabri
Ehefrau Agnes geb Senff 39 J 11 M 17
Diakoniſſenhaus Der Leineweber Samuel Deparade

7 M 28 Magencarcinom Diakoniſſenhaus Des Maſchi
führer Otto Conrad S Max 5 M 29
ärten 18 Des Handarbeiter Hermann

Böllbergerweg 32

Fremdenliſte
Augekommene Fremde vom 2 dis 3 Nod

Stadt Hamburg Baurath Schulze m Gem a No
Dr Sponholz m Mutter a Charlottenbürg eand jur Graf So
Laubach stud agr Graf Schlabrendorf a Leppan S Arzt Dr
roth a Braunſchweig tſekretär Kalley a Berlin Lient d We
ſchaffe a Wansleben rikbeſ Poensgen a Düſſeldorf Major
v Ende a Berlin stue Jacobs a Memleden Weingrosdotr
a Mainz Frau Rentier rmer m r a AſcheKaufmann a Niederſedlitz Landrichter Wi a Hildedderm

Krähe a Berlin Römer a Hannover
Goldener Ring Paſtordorf Sachſen Kanſkeute

S h neider a Hannover
in er u Cohn g

Viehweg a Dresden
Goldene Kugel

en Dr Krey a Webau Dr Reimann m Fran a G

Swaroosky a Gadlenz Ramdke
Wentz a Greiz

brik Lunitz a Berlin Dankelmann a Köln Baum a Poſen

todam

Netzſchel a Mannheim Julitz u Si
Salomon a urt a M Dielken a Rheydt
Bürger a Hannover stud math Müller a Berlin T PWechp
Speuchlitz Fabrik Fabian a Düſſeldorf Schleſinger g n
Königsberger u Kimpel a Halle n m Srnn a
Weißker a Netſchkau in a Finke a BraunſchweigLöchner a Berlin deStadt Berlin
a Köthen Fabrik Wo u Wagner a Pößneck

m Frau u Poß g Beslan Chrhardt a Loch MüllerWie Sat ehe n Se

Roſiuen die eingetroffenen Zufuhren von en Sein

Caſſia Lignea r e

Bengal und i tenReuten feſter e ren
Stern

ſchon ſeit länger

in ver

Reis Zu langſam ſteigenden Preiſen finden täglich belangreiche Umſähebahnen kleinen Vorrath e ſener Se r

Pegel 0,53
2 Nov Magdeburg 1,45 Torgau m Wittenberg 1,55 Roßlan

Aufgeboren Der Dachdecker Franz Albert Kunze und Marie

Geboren Dem Fuhrwerksbeſitzer Leopold Vierling We Hans

Bertha Jda Fleiſchergaſſe 38 Ein unehel T 9 iegeiggſele
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kann gegen ein Unternehmen
sein das den Zweck hat ein ge

sundheitsschädlichesMahrungsmit
tel zu bekämpfen

So lange ich gegen gefährliche Weinfälſcher und Wein iefabrikanten e ſo lange haben dieſe mit zunehmender Die
Dreiſtigkeit auf allen möglichen und unmöglichen n mzu ſ gen und mein Geſin zu verdächtigen geſucht ſchließlich

aber in allen Fällen zu ih g
es den Vielen welche durch Täuſchung des Publikums ihren
Säckel bereicherten nicht möglich geweſen ſtreitig zu machen
daß ichß ch der Erſte und Alleinige geweſen und heute vielleicht

noch bin welcher e nur unter den Be
dingungen meines Jlluſtrirten Preiscourant Nr 32 und
ſende nurchemiſch reine gerarpgreranzöſiſche Weine die aus nur friſchen re
ſäften erzeugt und als ſolche dem Menſchen St beſſer

dienen als toffeſammengeſetzte Fabrikate welche der Geſundheit ſchäd
lich ſind oder mindeſtens nie nützen führt

Allen Angriffen beziehe ich mich auf dasUrtheil des Herrn Dr Bi
des Kgl Polizei Präſidiums und

Berlin deſſen Reſumé nach ſtändiger Analyſe meiner ſahrung beruhten belehrt worden
a

uWeine lautet

Jſt es denn Nichts wenn ich dem Publikum ſage

Wenn
Mnbettagt deſen e dung

lnbetracht deſſen daß durch die Verheerungen der Phylloxera gerathen zu können was die größte Freude meiner Gegner ſeindie Preiſe der Weine ſo erhöht werden daß nur die R a et
im Stande ſein würden Wein zu trinken die weniger Be Chemiker wie Danzig Nürnberg u ſ w ſolche aufzuweiſen meiner Gegner

J Eſne seohſagende instructive Auseinandersetzungl
Die ſüd franzöſiſchen Rothweine ſind in Zu Kändtzr die mich am meiſten anfeinden unterſuchen laſſe

abe gegen mich es iſt bekannt genug den größ
Th Leinhänrler reſp der Weinfabrikanten welche

lkoholgehalt niederen Extractgehalt und geringere ich in ihren ruhiger kurzen oder langjährigen Manipulationen
on mir be die deutſchen Weinzeitungen als ihr OrWeine ſind nicht gegypſt nicht mit künſtlichem Stärke gan wahrſcheinlich nehmen ſie in Schutz drucken Extrabeig falls dieſelben wie dies meiſten lagen auf welchen wohl die Analyſen von großen Unbekann

diejenigen des Herrn
ischoff

vereid Chemikers der Kgl Gerichte des Kgl
Polizei Präſidiums zu Berlin

ar nicht oder ſehr abgekürzt ab

ſammenſetzung und Charakter von den ſonſtigen fran Wozu Jch
öſiſchen Weinen nicht unweſentlich durch höheren ten Theil der

Acidität unterſchieden Die von mir analyſirtenſgeſtört habe

zucker vergohren un n hltheils die Natur jener Weine mit ſich bringt nochſten gegen mich vollſtändi
künſtlich etwas alkoholiſirt ſind iſt reiner fuſelfreier Dr
Sprit wohl ſogar Weinſprit verwendet worden

üſzweine ſind vortreffliche extractreiche
Weine von hoher diätetiſcher Bedeutung

Die Piquetteweine aus reinen Naturweinen für mich
nach franzöſiſcher Gewohnheit hergeſtellt ſind bisher gedruckt ſind offeriren dieſeWegen mir dagegen entweder rtrabeilag

rem eigenen Nachtheil Bis heute iſt

dürften in dem pf gegen
dienen

Kellereien des Herrn Oswald Nier ſind frei von haft vertheilt
eſundheitsnachtheiligen Subſtanzen und erweiſen ſich

rauben in Zuſammenhang und Charakter
Dr C Bischoff

vereideter Chemiker der Kgl Gerichte und des
Kgl Polizei Präſidiums

Es hat auch hin und wieder ein anderer Chemiker die
ſchoff vereideten Chemikers Analyſen des Herrn Dr C Biſchoff zu widerlegen geſucht

der Kgl Gerichte iſt dann aber über ſelne Jrrthümer die auf Mangel an Er

andere aus allen möglichen n zu

deren ev verkauft wird

wünſchen wäre ein jeder mei

n hat mich gefragt warum ich nicht die Weine anderer nehmen

1 Jch garantire und verkaufe nur
echten Traubensaft

aus franzöſiſchen Trauben welche ſeit Jahrhunderten als die und Nicht aus dieſen ſchweren ſpaniſchen oder portugieſtichen ita
beſten die leichteſten die am ſchönſten reif werdenden und den beſten lieniſchen oder griechiſchen Trauben welche oft den Magen über

Wein erzeugenden bekannt ſind laden2 Jch garantire und verkaufe unr
echten Traubensaft

aus Weintrauben ohne irgend welchen Zuſatz von Himbeeren Vlaubeeren
Erdbeeren Johannisbeeren u ſ w u ſ w

3 Jch garantire und verkaufe nur
echten Traubensaft

ohne irgend welchen Zuſatz von Wein aus Noſinen oder
trockenen Trauben aus Caärobbe Feigen u ſ w oder gar aus rothen
Rüben dieſes letztere iſt ſogar jetzt ein äußerſt blühender und ergiebiger
Geſchäftszweig

4 Jch garautire und verkaufe nur
echten Traubensaft

ohne irgend welchen Zuſatz von Rohrzucker Rüben
r Stärkezucker auch vhne irgend welchen Zuſatz von feinſter Ad
erraffinade u ſ w

5 Jch garantire und verkaufe nür
echten Traubensaft

mit ſeinem Uatürlichen Bouquet ſeinen feinen reinen un vhne irgend welchen Zuſatz von künſtlichem Bou
uet als Seve de Bordeaux Seve du Medoc Seve de St Julien Seve deappetitlichen Geſchmack g Estèphe Cölniſches Waſſer Vingigre de Buly Heliotrop Violette

u ſ w
6 Jch garantire und verkaufe uur

echten Traubensaft
ohne irgend welchen Zuſatz von künſtlicher Farbe wie
Analin Fuchſin rose de cubebe Malve Jndigo Carmin
Cochenille CampecheExtract rouge de Bordeaux u ſ alles ge
ſundheitsſchädliche ja ſogar giftige Producte durch welche vor
e Jahren in St Etienne in Frankreich der Tod von drei Per

onen nachweislich plötzlich verurſacht wurde
6 Jch garantire und verkaufe nur

echten Traubensaft
welcher weder eghpft noch entgypft worden iſt Der Genuß gegypſter Weine trocknet die Lunge und hat

Gicht und Rheumatismus zur Folge

aus friſchen Weintrauben

von Natur ſüß

mit ſeiner Naturfarbe

en bei großen Poſten

en Alkohol werden dieſe Extrabeilagen daun durch die Herren Geſchäfts
genufß eine beſondere Berückſichtigung ver reiſenden der Konkurrenz reſp Weinfabrikanten denn

reelle Weinhändler ſtöre ich nicht demzufolge dieſelben guch
Sämmtliche von mir analyſirten Weine aus den keine Urſache zu einer derartigen Handlungsweiſe haben maſſen

in Deutſchland wen r Sie zu billigen Preiſen wäre dieſes nicht ſogar ſtrafbar und es

am g

Ich verkaufe nur ſolche Weine für welche ich zu
jeder Zeit ſolche Garantien übernehme daß es zu h

d z Von P len mann le immer ctwas, n e
o lange ich die Weine kenne im Weſentlichen gleich ich den angefangenen Kampf nicht aufgeben will da mich dase ſeutuweng Renhſche Publikum ſo unterſtützt daß ich trotz aller böſen An

griffe mein Unternehmen ſiegreich fortführen kann ſo halte
ich es für meine Pflicht demſelben genau mitzutheilen was ich
verkaufe und was unter dem edlen Namen Wein von An

ner Gegner möchte

ich mich nun entſchloſſen habe um die ohne Wein ſclaſtiſchen Paragraphen des Geſetzes über Nahrungsmittel Folge Publikum und meinen zahlreichen Abnehmern genügend bekanntSein mit Erfolg bekämpfen zu können und in zu leiſten und um in keinem Falle mit dieſem Geſehe in n ten ſein soMela

eichen würde um auch ferner jedem Angriffe ſeitens berühmter am beſten daß die Ausdehnung meines
für etwas gehalten wird und die ſich tag

mittelten dagegen darauf angewieſen ſein würden ein ev ge haden entgegentreten zu können wer wird es mir verdenken täglich vermehrende Zahl meiner Kunden und Abnehmer
s Fabrikat als Wein zu genießen und oder übel nehmen

pruit die h r ünterltüteg h in u Jie ſog Piquette Weine vins dédoubleés auch hier in Deutſch Publikum ſich bei jedem Weineinkauf durch ſchöne aber leere izu verkaufen d h wenn ich mir vorbehalten habe nin Worte nicht mehr überreden zu laſſen t was ich e geſchäfte un 600 Filialen in Deutſch
durch einen billigen Preis meine Naturweine einem Jeden kaufe und mache es ſchriftlich und öffentlich bekannt
ggmalih machen zu können dieſelben ev mit den eigenen machen es die mich f

eſtandtheilen jeden NaturWeines laut meiner in meinem

land

dieſer Auseinanderſetzung bitte ich das geehrte Beweis n 6 Jahren

ſo angreifen auch ſo

22 Central

land gegründet
Z ich ſo Nene Filialen werden ſtets gerne vergebenZukünftig werde ich mich auf ſolche Diskutionen nicht zeigt ebenfalls daß jeder der heute ſei ld fü in giebtilluſtrirten Preiscourante Nr 32 33 und folgenden Nummern mehr einlaſſen die Verläumder vielmehr ſo viel dies et zu Pemjenigen un ehe wie re renge Es

j enthaltenden Erklärungen zu verſchneiden ich eine ſtrenge SacheCharakter widerſtrebt wo es möglich ſein wird gerichtlich be verfolgt und der zu jeder Zeit für durchaus geſunden
Wenn ich ferner dieſe Erklärung abgebe um den ſehrlangen da ich glaube genug geſagt zu haben um bei dem ſchemiſch reinen ungegypſten Wein garantirt

OsWaanlck W goflieferant Ritter hoher Onden
Alleiniger Veſitzer der Weinhandl u Weinſt MAuX Caves de Prance

Berlin Wallſtr 25 Hauptgeſch Leipzigerſtr II Unter den Linden 20 alemerſtr 48Alexanderſtr 51 Ztiedrichſtt 1 7 Potsdamerſtr 13 v Kcener 133103 Elſafzerſtrt BRESLAU CaASSEIL DANZIG DRESDEN r FRANKFVURTt a O HALI P a S
Herr Profeſſor Barthélémy aus der Fakultät in Toulouſe hat vor Kurzem n Oktober d verſchiedene Weine unterſucht und ſagt

meine

eits ich
uternehmen tl

meiner

Farben Rouge de

Herr
Skar v hat ſich derſelbe gegen die Verwendung des Gypſes voll

m ine würde ſich kein
Prädikat von reinem Natur einem gegypſften ev gefärbten Wein c

r HANNOVER KOoBENIGSBERG i Pr LEIPTIG POTSDAM ROoOSTOCK STETTIVN
Die gewöhnlichen Fälſchungen ſind heute noch ſtark konſtatirt worden Bei den Unterſuchungen hat ſich herausgeſtellt daß die künſtlichen8 Bordeaur Cochenille und Campecheholz noch immer ſtark verwendet ehe Sogar Arſenit e ich r n

gegen Wein der gewöhnlich am gebränchlichſten konſumirt wird gefunden Die Gegenwart dieſes Giftes Arfenik kann nur durch
as Gypſen welches Aeide suifurique und demnächſt Arfenik mit ringt des betr Weines hervorgerufen worden ſein Neulich wurde

Profeſſor Bernhard Profeſſor an der hohen Schule zu 7 durch die Handelskammer gebeten ein Urtheil über gegypfte Weine abzu
des C ollftändig en iſt zu van ſagt er daß einmal für alleeine zu gypſen damit wir uns nicht nach und nach durch Einnahme von kleinen Doſen Arſenik die Geſundheit

Journal de Montbriſon Nr 721 vom 21 Oktober 1883

en T s e e e Tun die e Ken z3 Dnderem als echtem em Traubenſaft hergeſtellt ſind Solcheener Chemiker erlauben und könnte man mit Recht annehmen daß ein Chemiker der aus Un enniniß meine Weine

l verboten wird die
Hierzu füge noch bei dat un e e ten l S
Hi daß diejenigen Chemiker wie damals Herr S in Danzig und iwein ben eee a See nur für ſolche Weine gen dürſten Je h

J bezeichnete

urig27 Aus genommen vielleicht mit dem B V an welchem ich ein ganz beſonderes Vergnügen finde da es behauptet

its i g ptetu r r r Dach W alb aber za es dieſelbe gufgenowmen Weil es das Gleiche für jedes neue
ſelben verloren gehen könnte r Zeitung in dieſer Beziehung vorſ

andererſeits ich wäre mit meiner Annonce wegen r billigem 73
Annonce nicht abgefallen wäre hätte ich ditungen Stein zu en ſucht re hätte ich dieſelbe h

chtiger wäre da hierdurch leicht das Vertranen des Publikums zu der

bei ihm abgefallen woraus ſi

auch traurig
vr v J h

dieſelben für ſeine Produkte oder Fabrikate über

Dieſe wiederholten gehäſſigen Angriffe beweiſen übrigens
nternehmens ſeitens

leicht die Vermuthung aufſtellen läßt daß ich mit
en wollen u ſ w Daß eine ſolche bedentende Zeitung auf andere deutſche Zei

n S
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